
N I E D E R S C H R I F T

über  die  7.  Sitzung  des  Hauptausschusses  der  Stadt  Gummersbach  am  07.10.2010  im 
Fachausschusssitzungssaal, Rathausplatz 1 , 51643 Gummersbach.

Die Mitglieder des Hauptausschusses waren durch die fristgerechte Einladung einberufen. Der 
Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung 
Einwendungen nicht erhoben werden. Der Hauptausschuss ist nach der Zahl der erschienenen 
Mitglieder beschlussfähig.

Anwesend sind:

Bürgermeister Frank Helmenstein

Stimmberechtigte Mitglieder

1. stellv. Bürgermeister Jürgen Fritz Marquardt

2. stellv. Bürgermeister Thorsten Konzelmann

Stadtverordneter Christoph Schmitz

Stadtverordneter Karl-Otto Schiwek

Stadtverordnete Ilona Köhler

Stadtverordnete Bärbel Frackenpohl-Hunscher

Stadtverordneter Jakob Löwen

Stadtverordneter Tim Bubenzer (stellv. f. Stv. Jansen)

Stadtverordneter Hans-Egon Häring

Stadtverordneter Torsten Stommel (stellv. f. Stv. Auerswald)

Stadtverordneter Rüdiger Goldmann (stellv. f. Stv. Hähner)

Stadtverordneter J. Werner Hannemann (stellv. f. Stv. Dr. v. Trotha)

Stadtverordneter Konrad Gerards

Stadtverordnete Gabi Behrendt

Verwaltung

Bürgermeister Frank Helmenstein

Beigeordneter und Stadtkämmerer Dr. Klaus Blau

Beigeordneter Peter Thome

StVwD. Ulrich Reichelt-Münster

StRD. Peter Hempel

StVwR. Bernhard Starke

StA. Jörg Robach

Die Niederschrift führt: Schriftführer Jörg Robach

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr

Sitzungsunterbrechung: keine

Sitzungsende: 19:00 Uhr
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T a g e s o r d n u n g :

Öffentlicher Teil :

TOP 1 Niederschrift der letzten Sitzung  

TOP 2 1118/2010
Wahl  der  stellvertretenden  Schiedsperson  für  den  Schiedsamtsbezirk  I 
(Bereich Innenstadt Gummersbach)

TOP 3 1107/2010
Erfahrungsbericht zum Sitzungsbeginn 18 Uhr

TOP 4 1108/2010
Ermittlung der Wirtschaftlichkeit von Großplakatwänden als einziges Wahl-
werbemedium im Straßenraum der Stadt Gummersbach

TOP 5 1111/2010
I. Nachtrag zur Satzung über die Erhebung von Vergnügungssteuer in der 
Stadt Gummersbach (Vergnügungssteuersatzung) vom 02.07.2009

TOP 6 1112/2010
I. Nachtrag zur Satzung über die Erhebung von Hundesteuer in der Stadt 
Gummersbach (Hundesteuersatzung) vom 03.11.1997

TOP 7 Mitteilungen – Protokollierung von Rats- und Ausschusssitzungen

Nicht öffentlicher Teil :

TOP 8 1070/2010
Information über die Ersatzbeschaffung eines Transporters Mercedes-Benz 
613 D

TOP 9 Mitteilungen
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Öffentlicher Teil :

TOP 1
Niederschrift der letzten Sitzung  

Es liegen keine Wortmeldungen vor.
 

Auszug: 

TOP 2
1118/2010
Wahl  der  stellvertretenden  Schiedsperson  für  den  Schiedsamtsbezirk  I  (Bereich 
Innenstadt Gummersbach)

Nach der Vorstellung der beiden Bewerber wurde nachfolgender Beschluss einstimmig gefasst. 
Abstimmungsergebnis: 

Ja : 12 Nein : 0 Enthaltungen : 3  

Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Herrn Jürgen Gogos zum stellvertretenden 
Schiedsmann für den Schiedsamtsbezirk I (Bereich Innenstadt Gummersbach) zu wählen.

Auszug: 

TOP 3
1107/2010
Erfahrungsbericht zum Sitzungsbeginn 18 Uhr

Nachdem Bürgermeister Frank Helmenstein verschiedene Möglichkeiten vorgestellt hat, können 
sich die Fraktionen überwiegend problemlos mit einem generellen Sitzungsbeginn zu 18 Uhr 
anfreunden. 

Stv.  Häring bestätigt  die  Ausführungen der Vorlage und sieht  Sitzungen, die  eine gewisse 
Uhrzeit überschreiten, als grenzwertig an. Insofern bittet er bei absehbar langer Sitzungsdauer 
die Möglichkeit zu einem früheren Beginn offen zu halten. Die Anwesenden erklären sich mit 
diesem Modell einverstanden.

Beig. Dr. Blau weist darauf hin, dass dieses Vorgehen mitunter dazu führt, dass erst mit der 
Einladung bekannt wird, dass eine Sitzung früher als 18 Uhr beginnt. Die Anwesenden erklären 
sich auch damit einverstanden.

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Der Hauptausschuss spricht sich für einen generellen Sitzungsbeginn 18 Uhr aus, von dem bei 
absehbar  langen  Sitzungsdauern  im  Einvernehmen  zwischen  der  Verwaltung  und  dem 
Ausschussvorsitzenden im Ausnahmefall abgewichen werden kann.

Auszug: 
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TOP 4
1108/2010
Ermittlung  der  Wirtschaftlichkeit  von  Großplakatwänden  als  einziges  Wahlwerbe-
medium im Straßenraum der Stadt Gummersbach

Nachfolgender Beschluss wurde mehrheitlich gefasst. 
Abstimmungsergebnis: 

Ja : 14 Nein : 1 Enthaltungen : 0  

 
Der  Hauptausschuss  beschliesst,  für  das  Stadtgebiet  Gummersbach  keine  Festlegung  auf 
Großplakatwände  als  einziges  Wahlwerbemedium  im  Straßenraum  vorzunehmen.  Der 
Hauptausschuss  begrüßt  vielmehr  die  bisherige  Gummersbacher  Vorgehensweise  eines 
gemeinsam entwickelten Regelwerkes, welches für alle Parteien bei vollständiger Beachtung 
eine  Genehmigung  ihrer  Wahlwerbung  bis  zum  Format  DIN  A1  oder  A0  im  Wege  einer 
Allgemeinverfügung enthält.  Der Hauptausschuss beauftragt  die Verwaltung,  rechtzeitig  vor 
der nächsten Wahl die entsprechenden Abstimmungsgespräche zu initiieren.

Auszug: 

TOP 5
1111/2010
I.  Nachtrag  zur  Satzung  über  die  Erhebung  von  Vergnügungssteuer  in  der  Stadt 
Gummersbach (Vergnügungssteuersatzung) vom 02.07.2009

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig empfohlen. 
 

Der  Rat  der  Stadt  Gummersbach  beschließt  den  der  Originalniederschrift  als  Anlage  1 
beigefügten I. Nachtrag zur Satzung über die Erhebung von Vergnügungssteuer in der Stadt 
Gummersbach (Vergnügungssteuersatzung) vom 02.07.2009.

Auszug: 

TOP 6
1112/2010
I.  Nachtrag  zur  Satzung  über  die  Erhebung  von  Hundesteuer  in  der  Stadt 
Gummersbach (Hundesteuersatzung) vom 03.11.1997

Beig.  Dr.  Blau  weist  darauf  hin,  dass  der  der  Vorlage  beigefügte  Satzungsentwurf  unter 
§ 2 lit c) einen redaktionellen Fehler enthält. Der Steuersatz ist mit 108 € je Hund ab dem 
dritten Hund eines Hundehalters vorgesehen.

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig empfohlen. 
 

Der  Rat  der  Stadt  Gummersbach  beschließt  den  der  Originalniederschrift  als  Anlage  2 
beigefügten  I.  Nachtrag  zur  Satzung  über  die  Erhebung  von  Hundesteuer  in  der  Stadt 
Gummersbach (Hundesteuersatzung) vom 03.11.1997.
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Auszug: 

TOP 7
Mitteilungen – Protokollierung von Rats- und Ausschusssitzungen

BM.  Frank  Helmenstein  berichtet  über  den  von  Stv.  Johanns  vorgetragenen  Wunsch  nach 
umfangreicherer Protokollierung  der  Rats-  und  Ausschusssitzungen.  Er hält  dem entgegen, 
dass die Verwaltung bei der Anfertigung der Protokolle sehr akkurat arbeitet und es in den 
sechs Jahren seiner Tätigkeit bei der Stadt Gummersbach keine Notwendigkeit zur Führung 
von Wortprotokollen gegeben hat.

Da er bei Wortprotokollen die Lesbarkeit und die Übersichtlichkeit gefährdet sieht, hält er diese 
für nicht angezeigt. Vielmehr hat sich die gängige Praxis bewährt, nach der jeder Wortbeitrag 
auf  Wunsch  aufgenommen  wird.  Insofern  obliegt  es  weiterhin  dem  einzelnen 
Sitzungsteilnehmer diesen Wunsch in den Sitzungen auch zu äußern.

Er  bestätigt  auf  Nachfrage von Stv.  Gerards,  dass  der  Wunsch nach  mehr  Ausführlichkeit 
durchaus angekommen ist,  betont jedoch nochmals,  dass die Sitzungsteilnehmer hier  auch 
selbst in der Pflicht sind.

 

Auszug: 
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Nicht öffentlicher Teil :

TOP 8
1070/2010
Information über die Ersatzbeschaffung eines Transporters Mercedes-Benz 613 D

Auszug: 

TOP 9
Mitteilungen

Auszug: 

Frank Helmenstein
Bürgermeister 

Jörg Robach
Schriftführer


